
Ort: 
Deutsche Bahn, DB Zentrale 
Tagungsraum 15.01, Oefteringsaal  
Stephensonstraße 1, 60326 Frankfurt/Main 

Anreise: 
Hauptbahnhof Frankfurt/Main 
Fußweg: ca. 2 km, 
S-Bahn: S3, S4, S5, S6 (H Galluswarte) , 
Ausgang „Frankenallee, DB Zentrale“, 
Hufnagelstraße / Idsteiner Straße: ca. 350 m 

Gebühr: 
10,-- Euro Tagungspauschale ist am Tagungsort zu 
entrichten. 

Anmeldung: 
Verbindlich erbeten bis zum 06.02.2017 
mit nebenstehendem Anmeldecoupon oder per e-mail. 
Ohne vorherige Anmeldung ist ein Einlass in die DB 
Zentrale nicht möglich!  

Zielgruppe: 
Natur-, Umweltschutz- und Freizeitverbände, 
regionale und lokale Tourismus- und Verkehrs- 
organisationen, Regionalmanager, Schutzgebiets- 
verwaltungen, Kommunen und Landkreise. 

Veranstalter: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
in Kooperation mit 
Fahrtziel Natur und dem 
Verbände-Arbeitskreis „Nachhaltiger Tourismus“ 

Weitere Informationen: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
Bernd Räth, Tel. 0228 – 359 008, b.raeth@oete.de 
Rolf Spittler, Tel. 0521 – 61 370, r.spittler@oete.de 
 
 
Der Fachworkshop findet im Rahmen des Ö.T.E.-
Projektes „Sport, Tourismus und Naturschutz – 
gemeinsam für biologische Vielfalt” statt. 

 

Gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
(BMUB). 

 
Fachforum 

 
„Mobilität in ländlichen Räumen“ 

 
 

 
 
 

Nachhaltige (Tourismus-) Mobilität 
 

in ländlichen Räumen 
 

Angebotsformen und Finanzierung 
 
 
 

Freitag, 10. Februar 2017 
10:30 – 16:30 Uhr 

 
Frankfurt/Main 

Deutsche Bahn, DB Zentrale 

 
 
 
 

 Verbände-Arbeitskreis 
 „Nachhaltiger Tourismus 
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Damit Gäste im Urlaub nachhaltig mobil sein können 
ist es erforderlich, eine ansprechende, auf die touris-
tischen Bedürfnisse ausgerichtete und funktionierende 
Mobilität anzubieten. Diese muss bereits zur Anreise 
in die Urlaubsregion und insbesondere auch für die 
„letzte Meile“ zum Aufenthaltsort möglich sein. Ebenso 
ist die Bereitstellung einer bedarfsgerechten Mobilität 
innerhalb der Region erforderlich. Immer noch ist aber 
öffentlicher Personenverkehr in ländlichen Regionen 
hauptsächlich geprägt von der zeitlichen Ausrichtung 
auf den Schüler- und Berufsverkehr. Die Bedürfnisse 
von Touristen werden dabei oft zu wenig wahrgenom-
men oder deren Berücksichtigung scheitert an der 
Finanzierung. Es gibt aber auch bereits viele erfolgver-
sprechende regionale Modelle zur Förderung der tou-
ristischen Mobilität. 

Dieses Fachforum will sich mit den Fragen beschäf-
tigen, wie die nachhaltige Mobilität im Tourismus ver-
bessert und in ländlichen Regionen dauerhaft sicher-
gestellt werden kann. Wie sieht ein bedarfsgerechtes 
nachhaltiges Mobilitätsangebot aus? Wie können die 
dafür notwendigen zusätzlichen Finanzmittel aufge-
bracht werden? Wie ist die notwendige Zusammen-
arbeit der beteiligten Akteure aus Tourismus, Land-
kreisen und Verkehrsbetrieben am besten zu bewerk-
stelligen? Das Fachforum will Impulse und Anre-
gungen für die regionale Weiterentwicklung des Mobi-
litätsangebotes geben, Praxiserfahrungen aus ande-
ren Regionen vermitteln und Raum für Diskussionen 
und die Vertiefung von Umsetzungsstrategien bieten. 
 

Programm 

10.30 Uhr Begrüßung 
 Dr. Kathrin Bürglen 
Projektleiterin Fahrtziel Natur 

 Einführung & Rahmenbedingungen 
Visionen einer innovativen und nach- 
haltigen Mobilität 
Dr. Thomas Sauter-Servaes 
Züricher Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften (ZHAW) 

11.15 Uhr  Erreichbarkeit deutscher Tourismus- 
regionen mit dem Fernverkehr  
Robert Ohler 
DB Fernverkehr AG 

11.30 Uhr Diskussion: 
Einführung & Rahmenbedingungen 

 Konzepte & Erfahrungen 
11.45 Uhr Nachhaltige Mobilitätskonzepte für 

ländliche Tourismusregionen  
Dr. Bernhard Harrer 
dwif e.V. an der Universität München 

12.15 Uhr Diskussion: Konzepte & Erfahrungen 

12.30 Uhr Mittags-Pause  

 Gute Beispiele aus der Praxis 

13.30 Uhr  Nationalpark Sächsische Schweiz: 
ein grenzüberschreitendes Netzwerk für 
den ÖPNV  
Hanspeter Mayr 
Nationalpark Sächsische Schweiz 

 Naturtrip.org: 
Ausflüge und Urlaub ohne Auto  
Hermann Weiß 
Naturtrip GmbH 

 Thüringer Wald: 
Entwicklung einer Gästekarte mit 
Rennsteig-Ticket  
Dr. Elke Hellmuth 
UNESCO-Biosphärenreservat Thüringer Wald 

 Carsharing und E-Mobilität als neue Pfeiler 
einer nachhaltigen Tourismusmobilität  
Daniel Preußer 
Innovationszentrum für Mobilität und 
gesellschaftlichen Wandel (InnoZ) GmbH 

15.00 Uhr Diskussion: Praxisbeispiele 

15.15 Uhr  Kommunikation 
nachhaltiger Mobilitätsangebote  
Michael Adler 
fairkehr Verlags GmbH & tippingpoints Agentur 

16.00 Uhr  Abschlussdiskussion : 
Meinungsbildung, Handlungsbedarf, Ausblick 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung  

 Moderation der Veranstaltung 
 Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 
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